
Familienradtour am Sonntag, 3.7.22 zum niederrheinischen Radwandertag

„Drei Seen, ein Schloss und ein Meer“
Leitung der Fahrt: Peter Könenberg, ADFC, maximale Teilnehmerzahl 20

Start um 11 Uhr ab Uerdingen, Zum Zollhof, Rückkehr um 16 Uhr, Strecke: 30km

Geplant ist eine Einkehr im Biergarten am Töpper See (mit Spielplatz und 
Wasserskianlage) um 13 Uhr und eine kurze Einkehr im Lehrermuseum 
Friemersheim (freier Eintritt) um 15 Uhr.

Unsere Stationen: Stadtpark Uerdingen-Elfrather See-Lauersforter Wald-Schloss 
Lauersfort-Schwafheimer Meer-Töpper See (17) – Krupp-See (21-22)- Friemersheim 
– Rückkehr nach Uerdingen zum Zollhof.

Wir fahren rücksichtsvoll und
legen auf der Tour kleine und
große Pausen ein. Bitte Getränke
mitnehmen!!

Schloss Lauersfort (12):

Das Wasserschloss ist der einzige erhaltene
Herrensitz im Stadtgebiet von Moers.

1344 wurden die Herren von Friemersheim von der Abtei
Werden (heute Stadt Essen) mit Lauersfort belehnt. Ihr
Wappentier - ein roter Löwe auf goldenem Grund - prägte
den ursprünglichen Namen Löwenfurt. 1366/92 kam
Lauersfort mit der Herrschaft Friemersheim an die
Grafschaft Moers. Die Gartenanlagen wurden wie der
Moerser Schlosspark nach Plänen von Maximilian Friedrich
Weyhe gestaltet. 1650 wurde der Westflügel errichtet, das
Schloss in seiner heutigen Form 1716 als Herrenhaus
erbaut.

Im Erdgeschoss befindet sich der so genannte Schinkelsaal,
der nach Entwürfen von Karl Friedrich Schinkel (1781-
1841) gestaltet wurde.

1811 in Besitz der Industriellenfamilie vom Rath. Seit 1976
ist Schloss Lauersfort Eigentum der Familie Block 

Schwafheimer Meer: 

Das ca. 28 ha große Naturschutzgebiet liegt in einer ehemaligen Hochflutrinne des Rheins. Es beinhaltet Teile des Schwafheimer 
Meeres, ein vom Schwafheimer Bruchkendel durchflossenes Altwasser. Das von einem dichten Schilfgürtel umgebene Gewässer ist 
Lebensraum vieler Wasservögel, Schilfbewohner und Amphibien.

Es gibt im gesamten Kreis Wesel nur drei weitere nennenswerte Schilf- /Röhrichtbereiche:
Bislicher Insel, Orsoyer Rheinbogen und Bislich Vanum.

Toepper See: 

Wie viele Seen am Niederrhein entstand auch der Toeppersee durch Auskiesung. Die Kiesgewinnung  begann in den 20er Jahren durch die Firma 
Toepper und fand 1978 im südlichen See ihren Abschluss. 

Friemersheim:

Friemersheim gehört zu den ältesten Ansiedlungen der ehemaligen Grafschaft Moers. Davon zeugen Grabfunde des 6./7. Jahrhunderts 
im Bereich Rheingoldstraße.[2] 

898 bestätigt König Zwentibold der Abtei Werden die Schenkung des Reichsgutes Friemersheim, die vermutlich bereits zwischen 809 
und 814 erfolgte. 

Mit der Zeit gelangte es zu den Edlen von Vrymersheim … Nach Napoleon nicht mehr zur Grafschaft Moers gehörig, unter Preußen um 1815 dem 
Kreis Krefeld zugeordnet. 

Die evangelische Dorfkirche stammt aus dem Jahr1147 und das alte Lehrerhaus aus dem Jahr 1800. 

https://de.wikipedia.org/wiki/Grafschaft_Moers
https://de.wikipedia.org/wiki/Reichsgut
https://de.wikipedia.org/wiki/Kloster_Werden
https://de.wikipedia.org/wiki/Zwentibold
https://de.wikipedia.org/wiki/Friemersheim_(Duisburg)#cite_note-2

